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Zug Alexanders nach Indien bis zumHyphasis
und zur Indusmündung (327—325). —

323. Alexanders Tod in Babylon.

323—301. Die Kämpfe der Dia-
d o c h e n, entschieden durch

die Schlacht bei Ipsus 301

(Antigonus fällt). Aus dem
Reiche Alexanders ent¬
stehen aufsermehrerenklei-

neren (Pergamum u. a.)
drei grofse Staaten:

1) Macedonien unter den An-

tigoniden (bis 168), davon
abhängig Griechenland (der
achäische und ätolische

Bund);
2) Syrien unter den Seleu-

ciden (bis 6 4);
3) Ägypten unter den Ptole¬

mäern (bis 30 v. Chr.).

Griechenland nach dem ersten
macedonischen Kriege von

den Römern für frei er¬

klärt [s. S. 18].
Korinth durch Mummius zer¬

stört; Griechenland rö¬
misch [s. S. 19].

196.

146.

C. Römische Geschichte.

Bis c. 510. Erste Periode: Rom unter
Königen.

(753. Erstes Jahr der römischen Zeitrech¬
nung.)

Zerstörung von Alba longa: Rom das Haupt
des latinischen Bundes.


